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HOHENZOLLERISCHE ZEITUNG
„Wolfgang 
feiert“ mit 
Klang-Labor

Hechingen. Zehn Jahre gibt es be-
reits das Klanglabor Hechingen. 
Das ist für die Macher ein Grund 
zum Feiern: Vom 13. bis 20. No-
vember findet unter dem Titel 
„Wolfgang feiert…“ die Jubiläums-
Ausgabe statt.

Die Musik des Komponisten-
Genies Wolfgang Amadeus Mo-
zart, aber auch das Thema Humor 
stehen im Mittelpunkt der Kon-
zerte und des Musikvermittlungs-
projekts. Die Verantwortlichen 
sind stolz, ihrem Publikum sieben 
verschiedene Veranstaltungen 
präsentieren zu können.

Getreu dem Motto „Aus Liebe 
zur Musik“ liegt der Fokus auf 
dem verbindenden Element der 
Musik, als universelle Sprache 
über Genregrenzen hinweg. So ist 
es gelungen, neben dem interna-
tional renommierten Eliot-Quar-
tett, den Pianisten Clemens Mül-
ler, Rudolf Guckelsberger als 
Sprecher, das Puls-Ensemble aus 
Bremen, die Singer und Songwri-
terin Elena Seeger, den Jazzpo-
saunisten Samuel Restle mit sei-
nem Quintett und junge Talente 

aus der Region, wie die Sängerin-
nen Rachel Leggio und Hannes 
Kapala, für das Festival zu gewin-
nen.

Auch freut es die Veranstalter 
ganz besonders, dass Schülerin-
nen der Partnerschulen an drei 
Konzertabenden das Programm 
aktiv mitgestalten werden.

Das Klang-Labor wächst im-
mer weiter und so konnten in die-
sem Jahr neben dem Gymnasium 
weitere vier neue Partnerschulen 
in das Musikvermittlungsprojekt 
aufgenommen werden, nämlich 
die Realschule, die Werkrealschu-
le, das Berufsschulzentrum und 
die Weiherschule.

Erst kürzlich konnte Raphael 
Schenkel, der künstlerische Lei-
ter, im Rahmen einer Tagung der 
Körber-Stiftung in der Elbphil-
harmonie Hamburg zum Thema 
Musikvermittlung das Klang-La-
bor Hechingen präsentieren und 
erhielt dabei eine sehr positive 
Resonanz.

Es bietet sich also an, jetzt 
schon Plätze oder gleich das Fes-
tival-Ticket für alle Veranstaltun-
gen in der Alten Synagoge unter 
www.klanglabor-hechingen.de, ti-
ckets@klanglabor-hechingen.de 
oder ab dem 7. Novbember per 
Telefon unter 07477/8611 zu reser-
vieren.

Musik Das Klang-Labor 
feiert seinen 10. 
Geburtstag. Aus einer 
Konzertreihe wurde ein 
kleines Festival.

K limaschutz = Energiespa-
ren + Energieeffizienz + 
erneuerbare Energien + 
X … wie beispielsweise 

Biodiversität. Das sagt Jürgen 
Baumer. Damit wird klar: In den 
Energiesparmodus zu wechseln 
hat der Hechinger Klimaschutz-
manager für sich und seine Fami-
lie eine sehr lange Zeit schon ver-
innerlicht. In Krisenzeiten wie 
diesen mit explodierenden Ener-
giepreisen finden Jürgen Baumer 
und viele seiner engagierten Mit-
streiter mit ihren Empfehlungen 
jetzt zunehmend Gehör. Endlich, 
könnte man meinen. Aber der 
Mensch ist, wie er ist: Erst wenn’s 

einem an den 
Geldbeutel geht, 
wird aufgemuckt.

Dabei ist es al-
lerhöchste Zeit! 
Die Wissenschaft 
prognostiziert bis 
zum Jahr 2050 
eine Erderwär-
mung, die 

Mensch, Tier und Natur höchst 
gefährlich wird. Da geht’s dann 
nicht mehr nur um den eigenen 
Geldbeutel, da geht’s um die Ge-
sundheit. Erderwärmung, Stark-
regen, Stürme… da wird’s sub-
stanziell!

Also bedarf es einer Bewusst-
seinsänderung… damit einherge-
hend einer Verhaltensänderung. 
Wie das nachhaltig gelingen 
kann? Durch konsequente Aufklä-

rung. Hechingen ist gewillt, aktiv 
vorauszugehen. Ein ganz prakti-
sches Beispiel dafür: Die Stadt hat 
einen sogenannten Energiespar-
koffer angeschafft, für den Jürgen 

Baumer zurzeit gemeinsam mit 
einem Studenten der Energiein-
genieurstechnik an der Fachhoch-
schule Biberach eine verständli-
che Gebrauchsanweisung erarbei-
tet. Denn: Anfang November soll 
der Koffer in der Stadtbücherei 
stationiert werden – und ausge-
liehen werden können… für den 
„Selbstversuch“ zuhause. Ermit-
telt werden kann mit den Gerät-
schaften aus dem Energiesparkof-schaften aus dem Energiesparkof-schaften aus dem Energiesparkof
fer beispielsweise:
► Wo in den eigenen vier Wän-
den Energie verbraucht wird
► wie viel Energie verbraucht 
wird
► wie hoch die Raumtemperatur 
ist
► wie viel Wasser gebraucht wird

Damit, stellt der Klimaschutz-

manager ganz pragmatisch fest, 
werde das eigene Heim zum „Ver-
suchslabor“ und dessen Bewoh-
ner zu „Energiedetektiven“. Mit 
aller Ernsthaftigkeit zum Einsatz 
gebracht, könne der Energiespar-

koffer „Türöffner“ einer Bewusst-
seinsentwicklung sein… und im 
günstigen Fall einer Verhaltens-
änderung den Weg eben. Ist der 
junge Erwachsene von heute da-
für nicht ohnehin – und längst – 
sensibilisiert (Stichwort Fridays 
for Future)? „Teilweise“, schränkt 

Baumer ein. Viele, selbstredend 
quer durch alle Generationen, 
hätten den „Ernst der Lage“ im-
mer noch nicht erkannt. Vor die-
sem Hintergrund sei es angezeigt, 
dass „man die, die was ändern 
möchten, mitnimmt“. Und nicht 
nachlässt, immer weitere Mit-
streiter zu gewinnen.

Jürgen Baumers Wunsch: Als 
gutes Vorbild voranzugehen – 
„über Hechingen in den Land-
kreis, ins Land, in den Bund… und 
in die Welt“. Denn, bleibt er bei 
seiner Überzeugung: „Auch mit 
kleinen Dingen kann man was er-
reichen, man muss nur anfangen 
und umdenken.“

Zumal: „Jede nicht verbrauch-
te Kilowattstunde ist praktizier-
ter Klimaschutz.“

Equipment für den 
„Selbstversuch“ zuhause
Energiesparen Die Stadt Hechingen hat einen Energiesparkoffer angeschafft, der Anfang 
November bei der Stadtbücherei stationiert wird. Von Sabine Hegele

Cleverländ gibt Tipps an 
die Hand
Clever heizen, clever lüften, clever 
kochen, clever kühlen, clever waschen, 
clever elektrisieren, clever mobil sein… 
Die Energiespar-Kampagne Cleverländ 
des Landes Baden-Württemberg hält 
nach Meinung des Hechinger Klima-
schutzmanagers Jürgen Baumer 
durchaus sinnvolle Tipps und Hinwei-
se vor, wie kleine und große Einspar-
potenziale generiert werden können.

Und Jürgen Baumer zitiert aus 
Überzeugung gerne das afrikanische 
Sprichwort: Viele kleine Leute an vie-
len kleinen Orten, die viele kleine Din-
ge tun, werden das Gesicht der Welt 
verändern.

Jede nicht 
verbrauchte 

Kilowattstunde ist 
praktizierter Klima-
schutz.

Klimaschutzmanager Jürgen Baumer arbeitet zurzeit an einer verständlichen Gebrauchsanweisung für 
den von der Stadt neu angeschafften Energiesparkoffer. Foto: Sabine Hegele

Der Energiespar-
koffer könnte ein 

Türöffner sein.

Clever Energie
sparen

1 Montag Gewalt gegen Frauen: Ist 
freiwillige Prostitution in unserem 
Land nur ein Märchen? Darüber 

diskutiert die Frauenunion Zollernalb 
mit Gästen aus der Politik und der So-
zialarbeit heute Abend im Foyer der 
Hohenzollernhalle in Bisingen. 

2 Dienstag Braucht die Haiger-
locher Feuerwehr eine Atem-
schutz-Waschanlage? Darüber 

informiert sich der Gemeinderat am 
Abend im Feuerwehrhaus, ehe er sei-
ne Sitzung im Bürgersaal fortsetzt.

3 Donnerstag Die IHK lädt zum 
Herbstempfang in die Burla-
dinger Stadthalle. Im Zentrum 

steht an diesem Abend das Thema: 
„Herausforderungen für die Wirt-
schaft im Zollernalbkreis“.

4 Freitag Das Jubiläum „50 Jah-
re Eingemeindung Wessingen 
und Zimmern“ wird heute mit 

einem Festakt in der Wessinger Fest-
halle gewürdigt. Festredner ist der 
einstige Bürgermeister (von 1971 bis 
1981) und heutige Ehrenbürger Hein-
rich Haasis.

5 Samstag In Sölden war am 
Wochenende alpiner Weltcup-
Auftakt – höchste Zeit also für 

die Skibörse des Rangendinger Ski-
clubs heute in der Mehrzweckhalle.sbs

FÜNF EREIGNISSE DER WOCHE Hilfe für Kinder im Stress
Hechingen. Durch die Corona-
Pandemie hat das Thema Stress 
an Bedeutung gewonnen – betrof-an Bedeutung gewonnen – betrof-an Bedeutung gewonnen – betrof
fen sind nicht nur Er-
wachsene, sondern 
auch Kinder. Des-
halb bietet die Bera-
tungsstelle Hechin-
gen des Jugendamts 
Zollernalbkreis für 
Kinder zwischen 
acht und zehn Jahren 
ein kostenloses An-
ti-Stress-Training an. 
Dieses findet an vier 
Terminen – jeweils Mittwoch, 23., 
und 30. November, sowie 7. und 
14. Dezember – jeweils von 17 bis 

18.30 Uhr statt; ein Auffrischungs-
kurs ist für den 22. März 2023 vor-
gesehen.

Mittels Rollen-
spielen, Bastelarbei-
ten sowie Entspan-
nungs- und Wahr-
nehmungsübungen 
werden Methoden 
der Stressbewälti-
gung eingeübt.

Anmeldungen 
sind möglich bis 
Freitag, 11. Novem-
ber, unter Telefon 

07471/930 917 10 oder per E-Mail 
an beratungsstelle.hechingen@
zollernalbkreis.de.

Hilfe zur 
Erklärung der 
Grundsteuer

Hechingen. Bis zum 31. Januar 2023 
müssen Eigentümerinnen und Ei-
gentümer von Grundstücken 
(Grundsteuer B) eine Grundsteu-
ererklärung beim Finanzamt ein-
reichen. Dazu sind sie gesetzlich 
verpflichtet. Die Erklärung muss 
vollständig sein. Und es müssen 
die offiziellen Formulare verwen-
det werden – ob elektronisch oder 
in Papierform. Für viele Eigentü-
mer ist das eine Herausforderung. 
Bei Versäumen der Frist werden 
sie zunächst an die Abgabe erin-
nert.

Die Volkshochschule Hechin-
gen bietet aus diesem Grund 
kurzfristig am 16. November ei-
nen Kurs an: „Grundsteuererklä-
rung? Die mach‘ ich einfach 
selbst!“ An diesem Abend wird 
gezeigt, wie sowohl auf elektro-
nischem Weg über „Mein Elster“ 
als auch durch Ausfüllen der Pa-
pierformulare unterschiedlichste 
Grundsteuererklärungen (zum 
Beispiel für ein Einfamilienhaus, 
ein Mehrfamilienhaus oder die 
Etagenwohnung, im Allein- oder 
Miteigentum, in Baden-Württem-
berg oder anderen Bundeslän-
dern) zu fertigen sind. 

Teilnehmende informieren 
sich hier über das Prozedere, 
mögliche Fehlerquellen und Ver-
günstigungen und können even-
tuell eigene Fehler berichtigen. 
Der Kurs beinhaltet auch eine 
Hilfe zur Selbsthilfe, liefert Wis-
senswertes rund um die Grund-
steuer und ihre Einbettung in die 
Einkommensteuererklärung. In-
wieweit die Kursgebühren steu-
erlich absetzbar sind, wird im 
Kurs besprochen.

Info Mittwoch, 16. November, 18.15 bis 
21.30 Uhr, vhs Hechingen, Raum 112 
(blauer Hauseingang), Gebühr: 53 Euro. 
Eine Anmeldung bis zum 11. November 
ist erforderlich. 

Information Die Volks-
hochschule Hechingen 
bietet am 16. November 
einen Kurs zum Thema 
Grundsteuererklärung an.

Stadtkapelle
konzertiert
Hechingen. Nach zweijähriger 
Zwangspause veranstaltet die 
Stadtkapelle Hechingen am 27. 
November um 17 Uhr wieder ihr 
traditionelles Jahreskonzert in 
der Stadthalle „Museum“. Es wird 
das erste Jahreskonzert des gro-
ßen Blasorchesters unter der Lei-
tung von Michael Koch sein. Das 
Motto des Abends: „Was für ein 
Jahr“. Das Publikum darf sich von 
einem abwechslungsreichen und 
unterhaltsamen Konzertpro-
gramm überraschen lassen und 
einen musikalischen ersten Ad-
ventssonntag mit der Stadtkapel-
le Hechingen genießen.

Dekan Michael Knaus referiert
Hechingen. Im Rahmen der Vor-
tragsreihe „Die Rollen der Kir-
che(n)“ wird am Dienstag, 25. Ok-
tober, 19.30 Uhr, Dekan Michael 
Knaus ins evangelische Gemein-
dehaus kommen. In seinem Vor-
trag mit dem Titel „Ist die Kirche 
(ir-) relevant?“ wird er aus rö-
misch-katholischer Perspektive 
seine Einschätzung der gegen-
wärtigen Situation für die Kir-
chen im Allgemeinen und die rö-
misch-katholische Kirche im Be-
sonderen darstellen. Da dem ka-
tholischen Dekanat Zollern im 
Rahmen des Projekts „Kirchen-
entwicklung 2030“ eine Pilot-
funktion zukommt, werden zu-

künftige Veränderungen und He-
rausforderungen sowie ihre Fol-
gen für die Gemeindeglieder vor 
Ort zur Sprache kommen. Dieser 
Vortragsabend bietet eine gute 
Gelegenheit, ökumenisch mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. 
Schließlich stehen die evangeli-
sche Kirche in Württemberg wie 
auch die Erzdiözese Freiburg vor 
ähnlichen Herausforderungen. 
Und an immer mehr Stellen ar-
beiten die Kirchen über die Kon-
fessionsgrenzen hinweg zusam-
men. Ab etwa 19.15 Uhr und auch 
im Anschluss an den Vortrag gibt 
es die Möglichkeit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen.


